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EDITORIAL

Sehr verehrte
Leserinnen und Leser

Das Jahrbuch «Region Wil» hat Geburtstag: Mit
der Ausgabe «Region Wil 2005» halten Sie das

20. Wi 1er Jahrbuch in den Händen. Die erste
Ausgabe «Wil 85» wurde vom TT-Verlag, Peter Traxler

und Urs Tiefenauer, herausgegeben. Seither
hat sich einiges verändert. Umfasste die erste

Ausgabe des Jahrbuches «Wil 85» noch 160
Seiten, so sind es in diesem Jahr mit 332 Seiten
mehr als doppelt so viele. Über Jahre hinaus
erschien das Wiler Jahrbuch heftähnlich mit einem
Halbkarton. Die Ausgabe «Wil 91 » präsentierte
sich erstmals in gebundener Form. Dadurch wurde

das Wiler Jahrbuch zu einem Sammlerobjekt
für zahlreiche Wiler und Heimweh-Wiler.

Bereits in den Anfangsjahren war es das Ziel der

Herausgeber, die wichtigsten Ereignisse des Jahres

zusammenzutragen, Ereignisse, die es wert
sind, vor dem Staub des Vergessens bewahrt zu
werden. An diesem Ziel hat sich bis heute nichts

geändert. Das Jahrbuch soll ein aktuelles
Nachschlagewerk für all jene sein, die am Geschehen
der Äbtestadt und der näheren Region interessiert

sind.

Das Jahrbuch «Region Wil 2005» umfasst den
Zeitraum vom 1. Oktober 2004 bis 30. September

2005. Es wurden die wichtigsten Themen
und Ereignisse aus den Bereichen Politik,
Wirtschaft, Bau, Gesellschaft, Sport, Kultur und
Persönlich festgehalten und reich bebildert.

Zu den wichtigsten Ereignissen in den vergangenen

12 Monaten gehören zweifelsohne die

Eröffnung des Stadtmarktes im Zentrum von Wil
sowie die Erweiterung des Kettenwerkes der
Firma Stihl & Co. und damit verbunden 200 neue
Arbeitsplätze für die Stadt Wil. Wegweisend für
die Zukunft der Äbtestadt ist bestimmt auch der
Erwerb des Zeughaus-Areals. Mit der Hofchilbi,
dem Tambouren- und Pfeiferfest, der Neuauflage

des Stadtfestes sowie Hofnarren- und Stadtball

kamen die Wilerinnen und Wilerauch in ge¬

sellschaftlicher Hinsicht auf ihre Rechnung.
Erstmals kam in der Fussgängerzone die «art
garden» zur Durchführung.

Der Tischtennis-Club im Cupfinal, Gold für die

Sportschützen, Gold und Silber für die Wiler
Teilensöhne, der Vizeweltmeistertitel für OL-Läufer
Daniel Hubmann oder das Karrierenende von
Radstar Alex Zülle - dies waren die Schlagzeilen
für die Sportbegeisterten.

«S'blau Liecht» der bühne70, der Querschnitt
durch dieTonhalle-Saison, die Serenissima, Ohm
Art in der alten Badi, rockamweier oder das

Kathi-Musical zeugen von einem äusserst aktiven

kulturellen Leben in Wil.

Mit Litwina Steiert, Eduard Löhrer und Rosa

Brunner durften gleich drei Betagte im Jahre

2005 ihren 100. Geburtstag feiern. Alt-Musikdirektor

Josef Hässig wurde zum 90. Geburtstag

geehrt.

Schliesslich wird in der Chronik, ein fester
Bestandteil des Jahrbuches, kalenderartig und in

Kurzform das Geschehen eines jeden Tages
festgehalten. Zeitungsschlagzeilen, Mitteilungen
aus dem Rathaus, Veranstaltungen, Sportmeldungen

und Resultate werden in dieser Rubrik

zusammengefasst.

Nicht zuletzt geht ein Dankeschön an unsere
Inserenten, die es ermöglicht haben, die
Jahrbuchtradition fortzusetzen. Nicht nur Text und
Bilder zeigen ein abgerundetes Bild der
Geschehnisse des vergangenen Jahres, sondern
auch die Inserate. Sie transportieren nicht nur
eine Fülle von Informationen, sondern sind

gleichzeitig ein Spiegelbild des Wirtschaftsjahres
2005.

Verlag und Redaktion
Rolf-Peter Zehnder und Team
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